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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Lisa Fruh, Rodau Sabine Heine-Herzog, Syrau Ludwig Seidel, Mehltheuer

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Ramona Martschinke, Syrau

Sylvia Handrich, Syrau

Gisela Pallat, LeubnitzJens Seifert, Rodau

Lena Hauenstein, Fröbergrün Uli Kober, Syrau
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Haushalt 2024
Sicher wird sich der ein oder andere fragen, warum der Beschluss 
unseres Haushaltes für 2024 erst zur Sitzung im August erfolgte? 
Weshalb ich diese Frage gleich zu Beginn erläutern möchte. Seit 
Jahresende 2023 ist die Position der Kassenverwalterin unbesetzt. 
Inzwischen wurde ein sehr geeigneter Ersatz gefunden, nur be-
findet sich unsere neue Mitarbeiterin, welche im Juli 2024 ihren 
Dienst bei uns antrat, seit wenigen Tagen in freudiger Erwartung 
von Nachwuchs im Mutterschutz. Natürlich muss die Arbeit auf die 
verbliebenen Mitarbeiter verteilt werden. Eine Schwangerschafts-
vertretung, die auf dieser anspruchsvollen Position einer langen 
Einarbeitung bedarf, macht für uns leider keinen Sinn.

Entsprechend spät gelang das Kunststück, einen ausgeglichenen 
Haushalt vorzulegen. Wir werden versuchen, im nächsten Jahr 
trotzdem etwas früher dran zu sein, können aber nicht garantieren, 
dass es auch gelingt.

Wir haben aber für dieses Jahr einen genehmigungsfähigen Haus-
halt mit einem Gesamtvolumen von 7,7 Millionen Euro aufstellen 
und beschließen können. Diese Summe klingt erst einmal riesig, 
bietet allerdings abzüglich aller „Fixkosten“ wenig Spielraum für 
eine Gestaltung nach unseren Vorstellungen.

In diesem Jahr wollen wir eine Fotovoltaikanlage samt Carport 
hinter der Gemeindeverwaltung für über 100.000 € bauen, aber 
keine Sorge, hier ist es uns gelungen, eine Förderung von 100 %
zu generieren. Der Investitionshaushalt der Feuerwehr beinhaltet 
115.000 €, wovon 37.000 € gefördert werden. Eine stetige Ver-
besserung der Technik unseres Bauhofes macht die Männer und 
Frauen immer effizienter und so werden dort knapp über 50.000 € 
investiert. Für Investitionen in der Grundschule sind über 30.000 € 
geplant (davon 3.000 € Förderung) sowie knapp 90.000 € für die 
drei Kindertagesstätten. Auch Spielplätze verschlingen jede Men-
ge Geld und so wurden für die Erneuerung von Spielgeräten über 
50.000 € geplant. Entgegen eines Berichtes in der Presse inves-
tieren wir kein Geld im Waldbad Rodau. Dort werden zwar voraus-
sichtlich Baumaßnahmen stattfinden, jedoch ist hier der Badverein 
Träger und Finanzier des Projektes.

Im Bereich Straßen- und Brückenbau sind in diesem Jahr ver-
schiedene Planungen für Maßnahmen der Folgejahre beinhaltet. 
Mit den Planungsleistungen gehen wir sozusagen in Vorkasse, 
weil diese notwendig für die Beantragung von Fördermitteln sind. 
Gefördert wird die Planung im Nachgang allerdings trotzdem.

Zu guter Letzt unterstützen wir die Sportvereine in Syrau und 
Mehltheuer bei ihren Projekten mit über 100.000 €. 
     
Wir hatten schon deutlich ernüchternde Jahre hinter uns, sind 
aber in unserer Abhängigkeit von Zuweisungen immer wieder sehr 
stark eingeschränkt, was Ideen und freiwillige Leistungen betrifft.
Aktuell sehen die Vorzeichen für die kommenden Jahre nicht un-
bedingt rosig aus. Umso herausfordernder wird es werden, alle 
Projekte bezüglich Straßenbau, Feuerwehr, Kindergarten usw. in 
einen genehmigungsfähigen Haushalt integrieren zu können.

Informationen aus der Gemeinde

Leader Regionalbudget 2024
Ein sehr erfolgreiches und vergleichsweise einfaches Förderpro-
gramm im Rahmen von Leader stellt das Regionalbudget dar.

Mit einem maximalen Zuschuss in Höhe von 5.000 € bei 80% För-
derung lässt sich so einiges im Bereich der Kleinprojekte bewe-
gen. Gefördert werden: 

• Erwerb von Ausstattungsgegenständen (unbeweglich oder be-
weglich) 

• Erwerb von Trachten, Musikinstrumenten und Vereinsfahnen
• Gestaltung von Ausstellungen einschließlich des Erwerbs von

Ausstellungselementen und technischer Erschließung, z. B. Be-
leuchtung 

• Gestaltung und Druck von kostenlosen Präsentationsmaterialien,
z. B. Flyer, Poster, etc.

• Gestaltung von Homepages und Apps
• Erwerb von Fachliteratur und historischen Dokumenten
• Erwerb von Multimediatechnik einschließlich Multimediapro-

duktion

Wir weisen unsere Vereine immer auf den entsprechenden Aufruf 
hin – mitmachen lohnt sich!

In diesem Jahr durften sich wieder zwei Vereine in Rosenbach 
über eine Förderung freuen.

Der Fremdenverkehrsverein Rosenbach/Vogtl. e.V. freut sich über 
3.150,20 € für die Neugestaltung seiner Webseite und der Förder-
verein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. erhält 2.356,20 € 
für die Beschilderung seltener Gehölze im Schlosspark.
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Gemeinderatssitzung 
Die Sitzung des Gemeinderates wurde vom 
05.09.2024 auf Dienstag, den 10.09.2024 um 19.30 
Uhr verschoben. Wir bitten um Beachtung. 

Ortsübliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. für das Jahr 2021

Beschluss Nr. 54/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. stellte in seiner 
Sitzung am 01.08.2024 den Jahresabschluss 2021 der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. mit folgenden Eckdaten fest:

Bilanz-
summe:

34.809.221,10 €

Aktiva Passiva

Anlage-
vermögen

33.706.170,78 € Basiskapital 20.583.752,46 €

Umlauf-
vermögen

1.092.486,97 € Rücklagen 632.661,19 €

Rechnungs-
abgrenzung

10.563,35 € Fehlbeträge 0,00 €

Sonder-
posten

10.880.770,88 €

Rück-
stellungen

345.814,12 €

Verbindlich-
keiten

2.364.470,35 €

Rech-
nungsab-
grenzung

1.752,10 €

Summe der ordentlichen Erträge: 7.284.143,28 €

Summe der ordentlichen Aufwendungen: 6.943.908,37 €

Jahresüberschuss im ordentlichen Ergebnis: 340.234,91 €

Summe der außerordentlichen Erträge: 204.862,12 €

Summe der außerordentlichen Aufwendungen: 179.834,07 €

Jahresüberschuss im außerordentlichen 
Ergebnis:

25.028,05 €

Die Jahresüberschüsse des ordentlichen und des außerordentli-
chen Ergebnisses werden den jeweiligen Rücklagen zugeführt.

Der Jahresabschluss wurde gem. §§ 103 – 106 SächsGemO örtlich 
geprüft. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde erteilt.

Der Jahresabschluss der Gemeinde Rosenbach/vogtl. mit Re-
chenschaftsbericht und Anhang liegt in der Gemeindeverwaltung 
– Kämmerei – Zimmer 27 in 08539 Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner 
Straße 18 zur Einsichtnahme zu folgenden Zeiten öffentlich aus:

Montag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Rosenbach/Vogtl., den 21.08.2024

Frisch
Bürgermeister

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln 
gefunden am 26.08.2024 in Mehltheuer, Bushaus Schlei-
zer Str. Richtung Syrau

Brille mit Etui 
gefunden am 03.08.2024, Ort unbekannt

Schlüsselbund mit Anhänger „Schlumpf“ 
gefunden im Juli in Syrau, August-Bebel-Str. (Nähe Teich)

Brille 
gefunden am 23.05.2024 auf einem Waldweg in Fasendorf

Schlüsselring mit 3 Schlüsseln und Tieranhänger (Kuh) 
gefunden am 03.04.2024 in Mehltheuer

Jubiläum
Am 01.08.2024 durfte ich wieder einmal einer Mitarbeiterin für ihre 
langjährige Tätigkeit Danke sagen. Mein Weg führte mich dazu 
in die Kindertagesstätte Mehltheuer. Dort wurde vor zwanzig Jah-
ren eine Erzieherin eingestellt, deren Weg sie eher zufällig nach  
Mehltheuer führte. Inge Gomer absolvierte ihre Ausbildung zu die-
ser Zeit in Hof und lebte auch noch nicht in Mehltheuer. Da es 
bei uns aber so schön ist, blieb sie inzwischen 20 Jahre und lebt 
seither auch in Mehltheuer. Hoffen wir, dass es ihr weiterhin so gut 
gefällt und sagen:

Vielen lieben Dank liebe Inge, für deine Arbeit im Dienste der 
Jüngsten unserer Gemeinde!

..........................................................................................................
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Das Bauamt informiert:

Vollsperrung OT Syrau, 
Schulstraße vor dem Kindergarten / Neubau Hackschnitzelbunker
Die Parkplätze vor dem Kindergarten können während der Bauzeit 
nicht genutzt werden, hierfür stehen hinter der Turnhalle Parkplät-
ze zur Verfügung. Die Zufahrt hierfür ist über das Neubaugebiet 
gewährleistet.
voraussichtlich bis 04.10.2024
..........................................................................................................

Mit Bildungsspender.de ganz einfach 
unsere Einrichtungen unterstützen

Nachdem alle drei Kindertagesstätten der Gemeinde Ro-
senbach/Vogtl. und die Grundschule Rosenbach bei 
www.Bildungsspender.de gelistet sind, möchten wir dies zum 
Anlass nehmen und über diese Spendenmöglichkeit informieren. 

Wer Online einkauft, kann mit dem Angebot von Bildungs-
spender kostenlos und ohne Registrierung die Projekte unse-
rer Einrichtungen unterstützen. 

Mit Ihrer Reisebuchung oder einem Onlinekauf über Bildungs-
spender.de können Sie doppelt Freude schenken: Die Vorfreude 
auf den wohl verdienten Urlaub oder das neue Kleidungsstück 
und gleichzeitig das gute Gefühl, eine Einrichtung mit einem ent-
sprechenden Betrag zu unterstützen.

Über 30.000 Partner von Pauschalreisen, Flügen, Hotels, Büro-
bedarf, Mode, Technik und vielem mehr stehen für die Buchung 
bereit und bezahlen quasi Ihre Spende. Für Sie wird die Rei-
sebuchung bzw. der Einkauf in einem Onlineshop keinen Cent 

teurer!

Wenn man z.B. bei Booking.com bucht, werden vom Gesamt-
betrag 3,6 % für die ausgewählte Einrichtung auf dem Spenden-
konto gutgeschrieben. Man muss lediglich über die Internetseite 
Bildungsspender.de die gewünschte Einrichtung auswählen, den 
Webshop aufrufen, die Cookies akzeptieren und die Buchung/Be-
stellung durchführen. 

Und so siehts nach kurzer Zeit bei der Kindertagesstätte Mehlt-
heuer aus: 

Kurz nach erfolgter Buchung/Bestellung kann man auf der Spen-
denseite seinen eigenen Beitrag in der Liste sehen. 

Auswertung des Geschwindigkeits-
messgerätes an der B282 in Syrau

Nach über 2 Monaten Inbetriebnahme des Geschwindigkeits-
messgerätes im Ortsteil Syrau möchten wir über die Auswertung 
der Verkehrsdaten vom 21.06. – 21.08.2024 informieren. Der 
Durchschnittwert der Messdaten beträgt 55km/h bei 85% der Ver-
kehrsteilnehmer. Grundsätzlich ein zufriedenstellender Wert. 

Jedoch gibt es bei den 32,54% der Geschwindigkeitsübertretung 
auch zahlreiche Verkehrsteilnehmer, die ohne Rücksicht auf Ver-
luste unterwegs sind. Unfassbar, dass die maximal erfasste Ge-
schwindigkeit bei 143 km/h in geschlossener Ortschaft an einem 
Sonntag zwischen 20 und 21 Uhr liegt! 

Die Polizei und das Straßenverkehrsamt sind informiert, um die 
Verstöße zu ahnden. Möglicherweise hilft ein Bußgeld in Höhe von 
800 € in Verbindung mit 2 Punkten und 3 Monaten Fahrverbot (bei 
Überschreitung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit innerhalb 
geschlossener Ortschaften, um über 60 km/h, lt. Bundeseinheitli-
chen Tatbestandskatalog). 

..........................................................................................................

Wer die Einrichtungen unterstützen möchte, sucht die Einrichtung 
über Bildungsspender.de oder nutzt die unten aufgeführten Links 
zu den Einrichtungen.

https://www.bildungsspender.de/kita-zwergenschloss-leubnitz 

https://www.bildungsspender.de/kita-mehltheuer

https://www.bildungsspender.de/kita-maerchenwald-syrau

https://www.bildungsspender.de/grundschule-rosenbach 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
..........................................................................................................
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Blauzungenkrankheit auf dem Vormarsch

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt rät zur Impfung 
vor allem bei Schafen
Nachdem im Herbst vergangenen Jahres erstmals Infektionen mit 
dem Virus der Blauzungenkrankheit (Blue Tongue = BT) des Sero-
typs 3 (BTV-3) bei Schafen in den Niederlanden aufgetreten sind, 
erfolgte eine sehr schnelle Ausbreitung in Richtung Osten. Bereits 
im Oktober 2023 hatte das durch Stechmücken (Gnitzen) über-
tragene Virus Deutschland erreicht. Seitdem gab es Ausbrüche in 
Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz und Hessen. 
Bedingt durch das feucht-warme Klima breiten sich die Gnitzen 
schneller aus. Der Höhepunkt des Erkrankungsgeschehens mit ei-
ner flächendeckenden Ausbreitung wird für August / September er-
wartet. Laut europäischem Recht ist die Blauzungenkrankheit eine 
sogenannte gelistete Seuche. Das bedeutet, dass die Krankheit für 
einige Mitgliedstaaten relevant ist. Es müssen Maßnahmen getroffen 
werden, damit sie sich nicht in anderen Teilen der Union ausbreitet. 
Die Blauzungenkrankheit verursacht hohe wirtschaftliche Schäden. 
In den betroffenen Gebieten ist der Handel mit Vieh deutlich einge-
schränkt. Konkrete Verbringungsregelungen erfragt man am besten 
direkt und aktuell beim zuständigen Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinäramt. Dies ist besonders bei geplanten Zukäufen wich-
tig. Die Blauzungenkrankheit ist eine meist akut verlaufende Viruser-
krankung bei Schafen und Rindern. Während Schafe sehr schwer 
erkranken, verläuft die Infektion bei Rindern mit milden Symptomen, 
aber einem deutlichen Leistungsrückgang. Ziegen, Neuweltkameli-
den und Wildwiederkäuer sind ebenso empfänglich. Die häufigsten 
Symptome vor allem bei Schafen sind: Fieber, Apathie, Tiere son-
dern sich von der Herde ab, gerötete Maulschleimhäute, vermehrter 
Speichelfluss und Schaumbildung vor dem Maul. Die Zunge kann 
anschwellen und aus dem Maul hängen. Die namensgebende Blau-
färbung der Zunge tritt aber eher selten auf. Durch Entzündungen 
am Kronsaum lahmen die Schafe; auch Aborte kommen vor. Die kli-
nischen Symptome bei Rindern sind Entzündungen der Zitzenhaut 
und der Schleimhäute am Auge, der Maulhöhle und der Genitalien. 
Für den Menschen ist das Virus nicht gefährlich.
Mit Hilfe einer Blutuntersuchung können sowohl das Virus selbst 
als auch Antikörper im Blut nachgewiesen werden.

Was bietet Schutz? 
Da die Gnitzen vor allem zwischen Abend- und Morgendämme-
rung die empfänglichen Tiere im offenen Gelände befallen, um Blut 
zu saugen, kann es nützlich sein, die Tiere - dort wo es möglich ist 
– in den Stall zu bringen. Es gibt auch Medikamente zum Aufbrin-
gen auf das Fell, welche die Gnitzen fernhalten sollen. Beide Vor-
gehensweisen bieten aber keinen garantierten belastbaren Schutz. 
Dies ist einzig bei der Impfung der Fall! Per Eilverordnung hat der 
Bund die Anwendung von BTV3-Impfstoffen gestattet. Die von drei 
Firmen angebotenen Impfstoffe besitzen noch keine europäische 
Zulassung. Die bisher zugelassen Impfstoffe gegen den Serotyp 8 
bieten keinen Schutz gegen den Serotyp 3. Schaf-und Rinderhal-
ter sollten sich unbedingt von ihrem bestandsbetreuenden Tierarzt 
zur Impfung beraten lassen. Um durchgeführte Impfungen nach-
vollziehen zu können, sollen die Impfungen in der elektronischen 
Datenbank HI-Tier vom Tierarzt dokumentiert werden. Für Rückfra-
gen steht das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt des 
Vogtlandkreises unter E-Mail veterinaeramt@vogtlandkreis.de oder 
telefonisch unter 03741 / 300 – 3601 gern zur Verfügung.

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat

Letzte Sitzung des alten Gemeinderates

Es war die letzte Sitzung des alten Gemeinderates am 01. August.
Abschiedsreden oder Beiträge wurden keine gehalten. Es war 
eine normale Sitzung, so eine reine Arbeitssitzung. 

Die ersten formalen Tagesordnungspunkte wurden rasch abge-
handelt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für 2024 wurden 
ohne große Diskussion beschlossen. In mehreren vorangegan-
genen Sitzungen des Gemeinderates wurde der Haushaltplan 
besprochen, geändert und letztendlich in der nun vorliegenden 
Fassung aufgestellt.

Bereits um 21.00 Uhr erfolgte die Schließung der Tagesordnung 
und der Sitzung.

Die ausscheidenden Ratsmitglieder wurden in der Sitzung ver-
abschiedet. Mit einem Dank für die geleistete Arbeit erfolgte die 
Übergabe eines kleinen Geschenks als Dankeschön.

In ungezwungener Runde erfolgte anschließend ein Gedanken-
austausch über die nun abgelaufene Legislaturperiode. Besonders 
gelobt wurde die Zusammenarbeit im Gemeinderat. Sie gestaltete 
sich zielorientiert und sachbezogen. Als Hauptgrund benannten 
die Gemeinderäte die Tatsache, dass bisher keine politischen Par-
teien im Gemeinderat vertreten waren. Vereine und andere Interes-
sensgemeinschaften waren die Heimat der Gemeinderäte. Damit 
war eine enge Verbundenheit zur Basis, zum Wähler, und zu den 
einzelnen Ortsteilen gegeben.

Ob dies nun im neuen Gemeinderat auch so wird??? Wir müs-
sen es abwarten. Es ist zu wünschen. Aber die Zusammensetzung 
des neuen Gemeinderates wird zu Veränderungen führen. Es gibt 
neue Listen und auch eine Partei, die in den Gemeinderat einge-
zogen sind. Die politische Partei hat sogar die Bildung einer Frak-
tion angemeldet. Damit wird es in der konstituierenden Sitzung 
Anfang September interessant und sicherlich lebhaft werden. Wer 
wird stellv. Bürgermeister, wer wird in verschiedene Gremien als 
Gemeindevertreter entsandt, wer kommt z.B. in den „Betriebsaus-
schuss Höhle und Windmühle“ oder in die „Wohnungsbaugesell-
schaft“? Es wird also spannend.

Wir, der neue Gemeinderat, sollten uns als Ziel setzen, in sachbe-
zogener und bürgernaher Arbeit für die Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde tätig zu werden.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Herzlich Einladung 

Zur Wanderung auf dem Natura trail Elsterhänge bei Pirk an-
lässlich des Tages der Flüsse und zum 20. Westvogtländischen 
Wandertag nach Tanna

Im September/ Oktober wird bei uns das WANDERN sehr großge-
schrieben.

Wir bieten anlässlich der 750 Jahrfeier von Weischlitz für Wander-
freudige eine geführte Tour von Weischlitz zum Hermann – Vogel 
– Haus und wieder zurück an. Start ist am 07. September um 9.00 
Uhr vor der Sparkasse Weischlitz. Die Tour umfasst eine Länge von 
ca 17 km.

Am 28.09.2024 treffen sich die interessierten Wanderfreunde um 
9.00 Uhr anlässlich des Tages der Flüsse zu einer Wanderung auf 
dem Natura Trail Elsterhänge bei Pirk an Judith´s Brückenstübl. 
Die Wanderung wird von einer zertifizierten Naturführerin und einer 
Kräuterpädagogin geführt.

Nähere Infos zu beiden Veranstaltungen auf www.burgstein.de

Last but not least laden wir seit 2004 am ersten Samstag der säch-
sischen Herbstferien zum Wandern in unsere Region des Vogtlän-
dischen Mühlenviertels & Gebietes um den Burgstein ein.

2024 starten wir am 05. Oktober erstmalig auf Thüringer Flur in 
Tanna. Die Stadt Tanna und ihre Ortsteile wurde ja 2023 Mitglied 
in unserem Verbund zur Tourismusentwicklung und -vermarktung.

Um 9.00 Uhr startet die Große Tour am Tannaer Festplatz/ Ska-
teplatz, in den Leiten. Sie führt über 16 km vollständig auf dem 
Tanner Rundweg entlang. Dieser Weg wurde vor über 20 Jahren 
vom Wanderfreund Günther Matthäus der Ortsgruppe Tanna des 
Frankenwaldvereins geschaffen. Er führt über die Ziegeleiteiche 
nach Frankendorf, zum Kontrollpunkt Hilbertsberg und über die 
Leitenteiche zurück zum Ziel.

Um 11.00 Uhr starten die Kleine Tour über 9 km und die barriere-
freie geführte Minitour über 4 km.

Nähere Informationen unter www.westvogtländischerwandertag.de

Im Ziel Skatepark wird es wieder ein gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen und Leckerem vom Grill und etwas Musik 
von der Diskothek 2000 geben.

Wir freuen uns auf viele Wanderfreudige!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
..........................................................................................................

Besser Radfahren in Sachsen: Jede Meinung zählt!
Radfahrer können bis Ende Oktober an Befragung teilnehmen

Radfahren in Sachsen soll besser werden. Aber was wünschen 
sich jene, die im Alltag, in ihrer Freizeit oder in ihrem Urlaub auf 
zwei Rädern unterwegs sind, konkret? Das Tourismus-Beratungs-
unternehmen absolutGPS aus Leipzig führt dazu bis Ende Okto-
ber 2024 im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Wis-
senschaft, Kultur und Tourismus Befragungen durch.

Radfahrende können dabei vor Ort an Befragungsständen und on-
line ihre Eindrücke teilen und so einen unverzichtbaren Beitrag leis-
ten, um das Radfahren im Freistaat Sachsen gezielt zu verbessern. 
Was ist heute schon gut und wo besteht Handlungsbedarf? Der 
Fragebogen ist unter www.hochschalten.jetzt auch online verfügbar.

Die Teilnahme dauert etwa fünf bis zehn Minuten und ist vollkommen 
anonym. Bei Interesse können Teilnehmer eine E-Mail-Adresse ange-
ben und erhalten nach der Auswertung die Ergebnisse der Erhebung.

Der Fragenkatalog darf gern geteilt werden. 
..........................................................................................................

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

Sept. u. Okt.
(ab 01.09.)

Besichtigung Heimatmuseum Krebes möglich 
mit tel. Voranmeldung bei Hr. Friedrich unter 
037433/5445 oder pers. Vorsprache im Haus 
Burgsteinstr. 27 gegenüber dem Museum

02.-08.09. 750 Jahre Weischlitz, Festgelände siehe 
www.weischlitz.de

07./08.09. 1. Gespanntreffen - Motorradfreunde Burgstein 
e.V., Vereinsgelände Gutenfürst

08.09.  
11-16 Uhr

Flügeldrehen an der Windmühle Syrau

08.09. 
10-16 Uhr 

"Tag des Offenen Denkmals" im Schloss Leubnitz

14.09.  
10 Uhr

Vernissage zur gemeinsamen Ausstellung mit 
der Partnergemeinde Bergatreute unter dem Titel 
"Kunst verbindet" , Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

21.09. 
13.30-18 Uhr

Schützenfest der Schützengesellschaft zu Leub-
nitz e.V., Denkmal und Schützenhaus Leubnitz

21.09. Apfelfest - HV Kloschwitz e.V., Spielplatz Kloschwitz

21.09. 50 Jahre Schönberger Carnevals Club, Bürger-
haus Schönberg

21.09.  
16 Uhr

Fest der Generationen im Park Langenbach

21.09.  
18 Uhr

Steakabend in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

22.09., 
14 Uhr

19. Drachenfest und 4. Weischlitzer Kürbisfest, 
Weischlitz Rosenberg

22.09.  
9-14 Uhr

Kindersportfest Leichtathletik, Waldstadion Syrau

28.09. 
9 Uhr

Wanderung anl. d. Tages d. Flüsse auf dem na-
tura Trail Elsterhänge bei Pirk mit Naturführerin 
Karin Hohl und Kräuterpädagogin Jana Pasold, 
Start: Pirk, Brückenstübl

28.09.  
17 Uhr

Vernissage zur Ausstellung von Tina Gehlert - 
Farbwelten in "Form" bis "Abstrakt", Schloss 
Leubnitz, Kreuzgewölbe

28.09.  
19 Uhr

Konzert Kleine Musikalische Note "Abends im 
Schloss auf Sieben…", Schloss Leubnitz, Weißer 
Saal

28.09. 
14.30-20 Uhr

Familiennachmittag des Spaß Kultur und Tanz 
Verein Schönberg e.V., Erholungseinrichtung 
Waldfrieden

29.09.  
14 Uhr

Familienwandertag in Langenbach, Treffpunkt: 
Freizeitgelände

29.09.  
ab 10 Uhr

Erntedankfest in Reuth und 16. Bunter Herbst-
markt, Geländer um die Kirche in Reuth

29.09.  
10.30 Uhr

Erntedankfest in Rodau in der St. Nikolauskirche, 
Rodau

03.10.  
11-16 Uhr

Flügeldrehen an der Windmühle Syrau

05.10.  
9 Uhr

20. Westvogtländische Wandertag "Auf Drachen-
spuren um Tanna", Start: Sportplatz Tanna

05.10.  
14 Uhr

Wallengrüner Wiesen

06.10.  
9 Uhr

Erntedankfest in Leubnitz der St. Marienkirche 
Leubnitz

06.10.  
10.30 Uhr

Erntedankfest in Leubnitz der Kirche St. Anna 
Syrau

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Unser Team braucht Verstärkung!
Für den regionalen Einsatz suchen wir m/w/d:

• Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

•Facharbeiter mit Berufserfahrung SHK oder 
aus artverwandten Berufen

Gerne sprechen wir mit dir über deine persönlichen Vorstellungen.

Interesse? Dann melde dich bei uns!

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer
Telefon: 037431 - 3881 oder 0172 - 3572091
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

•
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

08.09.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst                  
mit Kindergottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

15.09.2024 
Sonntag

10.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

22.09.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

29.09.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Erntedankfest

09.00 Uhr 
Erntedankfest

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

06.10.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Erntedankfest

10.30 Uhr 
Erntedankfest          
mit Kindergottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Der Zusammenhang

Ein Bahnarbeiter ist auf einem Bahnhof damit beschäftigt, eine Ei-
senbahnschiene aus der Verankerung zu lösen. Der starke Mann 
schlägt mit einem schweren Hammer auf die Schiene los. Mehr-
mals trifft er präzise die gleiche Stelle. Aber die Schiene gibt nicht 
nach. Wieder und wieder schlägt der Arbeiter an die Eisenschiene. 
Nun nimmt er den Hammer noch fester und schlägt weiter. Dann 
eine kleine Pause, und wieder hört man die Schläge an das Me-
tall donnern. Noch immer ist kein Erfolg zu sehen. Da, beim 39. 
Schlag, springt die Schiene aus der Klammer. Zufrieden packt der 
Arbeiter an, um sie mit einem Arbeitskollegen wegzutragen. – Wie 
viele Schläge hat der Arbeiter umsonst getan? 38? Keinen einzi-
gen! Alle 39 Schläge waren nötig, um die Schiene zu lösen. Jeder 
der einzelnen Schläge hat seinen Teil dazu beigetragen, dass das 
Eisen sich schließlich löste.

Jeder einzelne Schlag war wichtig für die Lösung des Ganzen.

Viele kleine Dinge ergeben ein großes Werk. Und jedes kleine Teil 
ist wichtig für den großen Zusammenhang.

Viele verschiedene Tage bilden ein ganzes Leben. Und jeder ein-
zelne Tag ist wichtig für das Ganze.

Viele unterschiedliche Menschen sind zusammen Gottes großes 
Reich. Und jeder einzelne Mensch ist für Gott wichtig.

Es kommt nicht auf die Größe an, sondern auf die Treue zu einem 
Großen. Nicht große Dinge wollen wir tun, sondern viele kleine 
Dinge ganz großartig. Gott wird daraus die Lösung des Ganzen 
machen.

Gott ist im Großen treu, und wir wollen es im Kleinen sein.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Michael Kreßler
..........................................................................................................

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

      
vom 07.10. bis zum 18.10.2024 haben wir geschlossen!

    

6

7 8
1

2
3

9
5

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Familiengeschäft seit über 100 Jahren

Augenoptik
Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSER

NEUE HERBSTCOLLECTION

eingetroffen
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Kostenlose Pilzberatung in Syrau

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. informiert, dass in Syrau ein ehren-
amtlich arbeitender Pilzsachverständiger, oder auch Pilzberater ge-
nannt, tätig ist.

Hr. Steffen Schmidt ist geprüfter Pilzsachverständiger der Deutschen 
Gesellschaft für Mykologie, DGfM e. V., und amtlicher Pilzsachver-
ständiger des LRA Vogtlandkreis. 

Seine Pilzberatungen sind für die Ratsuchenden kostenlos.
Zu einer Pilzberatung ist eine Voranmeldung erforderlich.

Hinweise zum Ablauf einer Pilzberatung finden Sie auf der Webseite 
der „Pilzschule-Vogtland“ unter „kostenlose Pilzberatung“.

Steffen Schmidt
Bahnhofstr. 27
08548 Syrau

Internet: pilzschule-vogtland.de oder 
pilzschule-vogtland.de/pilzberatung/
E-Mail: service@pilzschule-vogtland.de
+49 037431 88062 / +49 1515 607 0000
..........................................................................................................

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

Unser Spartarif
STROM VARIO

Unser SparUnser Spar
RR

Unser SparUnser Spar
STST

Arbeitspreis:

34,24 ct/kWh

MO & DO 9-12 & 13-16 Uhr | DI 9-12 & 13-18 Uhr | MI & FR 9-12 Uhr

Wir beraten Sie in unserem Kundenbüro:

Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH · Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V. · Tel.: 037421 408-40 
beratung@vogtland-energie.de · www.stadtwerke-oelsnitz.de

*Verlängert sich danach auf unbestimmte Zeit mit einer  Kündigungsfrist von1 Monat.

Wir liefern Begeisterung.                 beratung@vogtland-energie.de.                 

persönliche
Ansprechpartner

Erstlaufzeit und 
Preisgarantie bis 30.06.2025*
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Schulanfang 2024

Die diesjährige Schulanfangsfeier der Grundschule Rosenbach 
fand am 03.08.24 bei strahlendem Sonnenschein im Höhlenpark 
Syrau statt. 

Alle zukünftigen Erstklässler warteten aufgeregt mit ihren Gästen 
und Lehrerinnen auf den Programmstart. 

Nachdem die Schulleiterin Frau Wolf alle herzlich begrüßte, hatten 
die neuen Viertklässler ihren großen Auftritt. Sie hießen die Neuen 
herzlich Willkommen, machten ihnen Mut und erzählten ihnen, was 
man alles so in der Schule braucht. 

Im Anschluss nahm Frau Wolf alle Kinder in die Grundschule Ro-
senbach auf und der wohl wichtigste Teil für alle Schulanfänger 
folgte. Jeder bekam seine Zuckertüte von einem Angehörigen 
überreicht. Für alle Erstklässler war das ein toller Auftakt.

..........................................................................................................

Wandertag zum Schloss Leubnitz

Am 13.08.24 ging es für die Klassen 
4a und 4b der Grundschule Rosen-
bach bei viel Sonnenschein und war-
men Temperaturen gemeinsam zu Fuß 
durch den Wald nach Leubnitz. 

Ziel war das Schloss Leubnitz. Dort angekommen haben beide 
Klassen eine interessante Führung durch das Schloss und den 
angrenzenden Park erhalten. 

Dabei konnten die Schülerinnen und 
Schüler viele neue Fakten zur Flora 
und Fauna unserer Heimat lernen, 
präparierte Tiere in Lebensgröße be-
staunen und die Natur mit allen Sinnen 
erkunden. 

Zum Beispiel wurden Bäume mit verbundenen Augen ertastet und 
anhand ihrer Rinde erraten. Das war gar nicht so einfach! Auch 
Tiere anderer Kontinente konnten in der Ausstellung „Natur und 
Jagd“ entdeckt werden. 

Der Wandertag mit Fokus auf heimische Tiere und Bäume dient als 
Vorbereitung für das Thema „Wald“, welches die Viertklässler bald 
im Sachunterricht behandeln werden.
..........................................................................................................

Am 05.08.2024 begann für Sachsens Schüler der Unterricht des 
Schuljahres 2024/2025.

In diesem Schuljahr lernen an der Grundschule 152 Schüler 
und Schülerinnen (67Jungen und 85 Mädchen). Wir haben 
acht Klassen an unserer Einrichtung, pro Jahrgangsstufe jeweils 
zwei. Die Kinder kommen aus 19 verschiedenen Orten:

Gemeinde Rosenbach: 131
davon aus:  Demeusel  3
   Drochaus  1
   Fröbersgrün   5
   Leubnitz 19
   Mehltheuer 23
   Oberpirk  3
   Rodau 7
   Rößnitz  4
   Schneckengrün  2
   Schönberg 14
   Syrau 50

Stadt Plauen: 14
davon aus: Plauen  5
   Kauschwitz  6
   Neundorf  2
   Chrieschwitz  1

Stadt Pausa-Mühltroff: 6
davon aus:  Mühltroff  3
   Pausa  1
   Kornbach  2

Gemeinde Weischlitz: 1
davon aus:  Kobitzschwalde  1

OT Reuth
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Herzlich willkommen liebe Schulanfänger!

Am 03. August 2024 fand in un-
serer Schule die Schulanfangs-
feier statt. Das Programm gestal-
teten Schülerinnen und Schüler 
der größeren Klassen mit Unter-
stützung der Kunst- und Musik-
lehrer. Natürlich gab es auch für 
alle Schulanfänger Zuckertüten, 
die die Augen zum Leuchten brachten. Vielen Dank an ALLE, die 
zum guten Gelingen der Feier beigetragen haben. Nicht zuletzt 
danken wir auch den Eltern, welche die Teilnahme ihrer Kinder am 
Schulanfangsprogramm zum Samstag ermöglicht haben.

Wir wünschen allen einen guten Start in das neue Schuljahr und 
viel Freude beim Lernen.
..........................................................................................................

GOLLE SCHULE

Die neuen Klassen 5 an der 
Oberschule Pausa – Herzlich Willkommen!

Mit freudiger Erwartung und voll Eifer wurden die Jüngsten unse-
rer Oberschule am 05.08.2024 pünktlich 7.30 Uhr von ihren beiden 
Klassenlehrern auf dem Schulgelände in Empfang genommen. Dort 
standen 53 frisch angekommene Schüler aus den Grundschulen 

OBERSCHULE PAUSA

der Region, die nun die weiterführende Schule in Pausa besuchen 
werden. Das Schuljahr 2024/2025 kann mit zwei gut gefüllten fünf-
ten Klassen starten!

Natürlich haben die Schüler gebührend Zeit gehabt, um sich an 
ihre neue Umgebung zu gewöhnen. Ein großes Gebäude, ein 
tolles Klassenzimmer, ein neuer Klassenlehrer, ein eigener Spint, 
neue Fächer, vielfältige AG‘s… all dies muss man erst einmal ken-
nenlernen und sich einrichten. 

Die Klassenlehrer haben mit allen Fünftklässlern in der ersten Schul-
woche sowohl die Umgebung als auch das Schulhaus erkundet und 
sogar ein Besuch im Waldbad Rodau stand auf dem Programm, um 
sich in der neuen Klasse zu beschnuppern. Des Weiteren wurden 
die Schüler in grundlegenden Methoden trainiert und „Lernen ler-
nen“ hieß das mitunter wichtigste Fach für die erste Woche. 

Für die anstehenden Herausforderungen des Schulalltags wün-
schen wir allen (neuen) Schülern unserer Schule viel Erfolg!

L. Weigelt

..........................................................................................................
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Farbwelten in „Form“ bis „Abstrakt“ 

Es ist wieder soweit. 

Am 28. September 2024
um 17:00 Uhr 

präsentiert Tina Gehlert ihre Werke.

Die 1965 geborene freischaffende Künstlerin arbeitet vorwiegend 
in Aquarell, Acryl sowie Mischtechnik.
Von 1979 – 2007 engagierte sie sich künstlerisch im Zirkel unter 
Leitung des Malers und Grafiker E. Klier in Zwickau.
Seit 2005 ist sie als Dozentin an den Volkshochschulen Zwickau, 
Schmölln und Greiz tätig.
In den Jahren 2008/2010/2014 erhielt sie jeweils den Kunst Open 
Air - Wolkenstein – Publikumspreis für ihre Arbeiten.
Ihre Werke wurden in zahlreichen Ausstellungen so u.a.: 
2016 auf der Burg Schönfels, 2019/ 2022 im Hotel Steigenberger 
Dresden, 2019 in der Galerie Meerane, 2021 in der Domhof Gale-
rie Zwickau, 2022 in der Galerie Weise Chemnitz, sowie 2023 im R. 
Schumann – Konservatorium Zwickau präsentiert.
Lassen Sie sich von einer bunten inspirierenden Farbwelt in den 
Bann ziehen. Wir freuen uns auf Sie.

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

„Die Kleine musikalische Note” aus Plauen am 
28.09.2024 um 19 Uhr zu Gast im Schloss Leubnitz

Chris Meyer am Flügel, Claudia Köcher Mezzosopran und Sven 
Petzoldt mit dem Violoncello.
In dieser Besetzung sind die drei nunmehr schon seit fast acht 
Jahren in und um Plauen und darüber hinaus unterwegs.
Konzerte in Kirchen und an besonderen Orten wie der Windmühle 
Syrau oder eben dem ‚Weißen Saal’ im Schloss Leubnitz sind de-
ren Spezialität.
Des Öfteren kann man die „Kleine musikalische Note” auf Hoch-
zeiten, in Gottesdiensten und auf diversen Firmenevents erleben. 
Gern gestalten sie auch kleine Konzerte in Pflegeeinrichtungen 
und bringen so den Bewohnern musikalische Erlebnisse ins Haus.
Im Berufsleben trifft man Chris Meyer in der Schule, Claudia Kö-
cher beim Gesang unterrichten und Sven Petzoldt beim Leiten 
seiner Firma. So ist neben dem Berufsleben das gemeinsame Mu-
sizieren eine willkommene Abwechslung und der Applaus immer 
wieder Ansporn für Neues.
„Wir freuen uns sehr, wieder einmal im Weißen Saal des Leubnitzer 
Schlosses zu Gast sein zu dürfen und haben ein buntes musikali-
sches Programm mit dem Titel „Abends im Schloss ab Sieben…” 
im Gepäck” verraten die Drei.
Was geschieht eigentlich alles abends und nachts in den ehrwür-
digen Räumen eines Schlosses…?
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm - von 
Klassik bis zu Hits aus vergangener und aktueller Zeit - amüsant in 
kleine „Augenzwinker-Geschichten” verpackt.

Schlossnachrichten
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Noch nie gezeigte Portraits und  
Fotografien der ehemaligen Schlossbesitzer 

zum Tag des offenen Denkmals. 

Zum Tag des offenen Denkmals, am 08. September 2024, 
öffnen sich auch die Türen des Leubnitzer Schlosses. Von 
10-16 Uhr sind die Ausstellungen geöffnet und speziell an 
diesem Tag gibt es fachkundige Begleitung durch Mitglieder 
des Schlossfördervereins. Es gibt Wissenswertes über die Ge-
schichte des Schlosses und die adeligen Wohnverhältnisse 
der Familie von Kospoth zu erfahren. 

In der Natur- und Jagdausstellung wird auch allerlei Interes-
santes und Informatives berichtet und in der Galerie im Kreuz-
gewölbe kann letztmalig die Ausstellung „Wandlungen“ mit 
Bildern von Maria Ledwa besucht werden. Ein besonderes 
Highlight werden Porträts und Fotografien der Familie „von 
Kospoth“ und „von Raab“ sein, die erstmals der Öffentlich-
keit gezeigt werden können. Die Nachfahren der ehemaligen 
Schlossbesitzer brachten ein großes Konvolut dieser Familie-
nerbstücke als Dauerleihgabe zurück ins Schloss. 

Ab diesem Jahr wird sich der Verein auch um das leibliche 
Wohl der Besucher kümmern. Hausbackener Kuchen und 
Kaffee, aber auch deftige Snacks und erfrischende Getränke 
werden angeboten. 

Traditionell ist der Eintritt an diesem Tag frei.

Die Schützengesellschaft zu Leubnitz 

lädt ein zum 

„Leubnitzer Schützenfest“

am 21.September,

13.30 Uhr Kranzniederlegung und 

Ehrung der Opfer beider 

Weltkriege am Denkmal

ab 14.30 Uhr ein musikalischer Nachmittag 

vorm Schützenhaus am 

Sportplatz mit Fußball (LSV-

Fortuna)

ca. 15.45 Uhr Krönung des Schützenkönigs

mit den

Original Rosenbachtaler
Blasmusikanten

„Warum in die Ferne schweifen?
Sieh das Gute liegt so nah.“

So erging es uns.

Mein Mann zog sich eine Hautablederung am rechten Unterarm 
zu. Jeder Verband klebte fest und beim erneuten Verbandswech-
sel riss die Wunde wieder auf. An eine Heilung war so nicht zu 
denken. Unsere Sorge war groß. Durch eine Bekannte erfuhren 
wir, dass in Mehltheuer eine examinierte Krankenschwester solche 
und auch andere Wunden versorgt. Ein Anruf genügte und mein 
Mann bekam sofort einen Termin bei Frau Kanis zur Behandlung. 
Ihm wurde sehr fachmännisch die Wunde versorgt und schon 
nach dem ersten Verbandswechsel war ein Heilungserfolg zu er-
kennen.

Wir waren sehr dankbar für die schnelle, kompetente Hilfe und 
bedanken uns hiermit nochmals  ausdrücklich bei Frau Kanis und 
ihrem Team.

Für alle Interessierten, die wie wir, diese gute Adresse nicht kann-
ten, können wir nur raten, sich diese für den Bedarfsfall zu merken:

Christina Kanis, Bernsgrüner Str. 32, 08539 Mehltheuer, 
Tel. 037431-180590 oder 0176-34154497.

Peter und Christa Luderer
Mehltheuer
..........................................................................................................
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Für die Keglerinnen und Kegler in Deutschland ist traditionell der 
September der Start in die neue Saison. Die SG Grün-Weiß Mehlt-
heuer schickt diesmal wieder 10 Mannschaften in den verschie-
densten Spielklassen an den Start. 5 Männer-, eine Frauen-, eine 
Senioren- und drei Jugendmannschaften wollen möglichst viele 
Siege für die grün-weißen Farben sammeln. Insgesamt verteilen 
sich 64 Aktive auf diese zehn Teams. 

Der Leubnitzer SV, als zweiter Verein mit Kegelabteilung in Rosen-
bach, schickt 3 Männermannschaften in den diesjährigen Spielbe-
trieb. Jeweils als Spielgemeinschaft mit der SG Neundorf erhofft 
man sich die günstigsten Bedingungen, um auch im Kegeln die 
blau-roten Farben weiter hoch zu halten.   

Jugend machte wieder den Anfang 

Schon am 24.08. eröffnete unsere Jugend die Punktspielsaison 
2024 / 25 gleich mit einem positiven Erlebnis. In Chemnitz gab 
es das Auftaktturnier in der Bezirksliga U14. Unsere Kids über-
zeugten mit der kompaktesten Teamleistung und gewannen das 
Turnier. Bereits eine Woche später stand das erste Heimspiel an. 
Im heimischen Holzfäller traf man auf den Nachwuchs vom VfB 
Eintracht Fraureuth. Heute wissen wir, ob es auch hier einen posi-
tiven Ausgang gab.  

Weitere 2 Spieltage im September hält der Spielplan noch parat. 
Die Vogtlandliga der Jugendlichen mit Mehltheuer II und III startet 
an diesem Wochenende in die Saison. Acht Mannschaften haben 
für diese Spielklasse gemeldet, was ein äußerst positives Signal 
für den Kegelsport im Vogtland darstellt.        

Machbares Auftaktprogramm für Männerteams  

Unsere beiden Verbandsligisten im Männerbereich gehen jeweils 
als Vorjahreszweiter in die neue Saison. Da erübrigt sich eigentlich 
die Frage nach dem Saisonziel (siehe auch Anzeiger vom August). 
Mehltheuer 1 beginnt in der höchsten Spielklasse in Sachsen mit 
einem Auswärtsspiel in Grimma. Danach erwartet man den Auf-
steiger Nerchauer SV. Alles andere als 4 : 0 Punkte wäre schon 
enttäuschend.   

Mehltheuer 2, eine Spielklasse darunter, beginnt die Saison gegen 
Blau-Gelb Taucha II. Dahinter verbirgt sich der Vorjahrssiebente 
USC Leipzig, der komplett an den Stadtrand von Leipzig gewech-
selt ist. Auch hier sollte die Saison zwingend mit einem Heimsieg 
beginnen. Denn anschließend warten gleich zwei schwere Vogt-
landderbys. Zunächst gastiert man in Treuen, die mit Sicherheit 
den Aufstiegsplatz als Saisonziel haben. Danach gastiert der VfB 
Lengenfeld im Holzfäller. Über den Charakter von Derbys muss ich 
mich sicher nicht weiter ausbreiten. 

Ende September ist 6x Derbyzeit an einem Wochenende

Wohin geht ein grün weißer Kegelanhänger am 28./29.Septem-
ber? Da hat er echt die Qual der Wahl. Als erstes startet unsere 
Bezirksligajugend am Samstag ab 09.00 Uhr in Lengenfeld. Gleich 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

danach um 09.30 Uhr rollen die ersten Kugeln in Mehltheuer beim 
Verbandsligaspiel der Senioren gegen Auerbach. Weiter geht es 
am Nachmittag um 13.00 Uhr in Leubnitz. Hier gibt es das Ro-
senbacher Derby zwischen Leubnitz 3 und Mehltheuer 5 zu beob-
achten. Ebenfalls 13.00 Uhr geht es in Auerbach weiter mit dem 
Spitzenspiel in der Verbandsliga. Bundesligaabsteiger Auerbach 
empfängt unsere Erste. Eine Stunde später geht es in Mehltheuer 
weiter. Mehltheuer 2 empfängt hier den VfB Lengenfeld. Das 6. 
Derby ist dann konkurrenzlos. Erst am Sonntag ab 09.00 Uhr tritt 
unsere Dritte beim KSV Plauen 04 an.  

Zum Abschluss für heute möchte ich allen Abteilungen unserer 
beiden Nachbarsportvereine in Syrau und Leubnitz die besten 
Wünsche von den Keglern der SG Grün-Weiß für die neue Saison 
übermitteln. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Bestattungsvorsorge – 
alles geregelt.
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www.bestattungsunternehmen-partner.de

MEIN LEBEN. MEINE 
BESTATTUNG. MEIN GRAB.

Bestattungsvorsorge – 
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03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de
PLAUEN

Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1
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Alle Spielklassen mit Rosenbacher Keglern Stand vom 25.08.2024

Verbandsliga Männer (3. Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. SKV Auerbach A 0 : 0
2. SG GW Mehltheuer 2 0 : 0
3. SV Leipzig 1910 3 0 : 0
4. Döbelner SC 4 0 : 0
5. TSV 90 Zwickau II 5 0 : 0
6. KSV Ottendorf-Okrilla 6 0 : 0
7. Hohnstädter SV 7 0 : 0
8. SpGem. Bennewitz / Dobersch. 8 0 : 0
9. Nerchauer SV N 0 : 0

10. SG Lückersdorf/Gelenau N 0 : 0

2. Verbandsliga Männer (4. Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. SKV 9Pins Stollberg II A 0 : 0
2. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 2 0 : 0
3. SV Rot-Weiß Treuen 3 0 : 0
4. SV Schönberg 4 0 : 0
5. VfB Lengenfeld 5 0 : 0
6. SV Eintracht Sprotta 7 0 : 0
7. KSV Blau-Gelb Taucha 8 0 : 0
8. SV Seelingstädt 9 0 : 0
9. SpVgg Blau-Weiß Chemnitz N 0 : 0

10. SpG Paunsdorf/Mölkau N 0 : 0

Kreisklasse C Männer (12.Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. SpG Leubnitz / Neundorf III A 0 : 0
2. SG Medizin Bad Elster II 3 0 : 0
3. Post SV Plauen II 4 0 : 0
4. KV Neustadt II 5 0 : 0
5. VfB Lengenfeld 1908 IV 7 0 : 0
6. SG Grün-Weiß Mehltheuer V N 0 : 0

Bezirksklasse Frauen St.1 Vorjahr Tabellenpunkte

1. SpG Lößnitz/Raschau-Markersb. A 0 : 0
2. SpG Lengenfeld/Bad Elster 1 0 : 0
3. SpG Neustädtel/Kirchberg 3 0 : 0
4. VfB Eintracht Fraureuth 5 0 : 0
5. SG Grün-Weiß Mehltheuer N 0 : 0

1. Bezirksklasse Männer St.2 (6. Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. TV Ellefeld 1 0 : 0
2. Kirchberger KV 2 0 : 0
3. SpG Erlbach / Markneukirchen 3 0 : 0
4. Mühltroffer SV 4 0 : 0
5. SG Jößnitz 5 0 : 0
6. SpG KSV Plauen 04 / Fraureuth 7 0 : 0
7. SG Grün-Weiß Mehltheuer III N 0 : 0
8. SKV Auerbach II N 0 : 0

Kreisliga  Männer (9.Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. SpG Erlbach / Markneukirchen II A 0 : 0
2. Post SV Plauen A 0 : 0
3. SpG Leubnitz / Neundorf II 3 0 : 0
4. SV Rot-Weiß Treuen II 4 0 : 0
5. SpG Erlbach / Markn.kirchen III 5 0 : 0
6. SKK 90 Zwota 6 0 : 0
7. SG Medizin Bad Elster N 0 : 0
8. KV Oelsnitz N 0 : 0

2.Verbandsliga Senioren Vorjahr Tabellenpunkte

1. TSV Fortschritt Mittweida A 0 : 0
2. SK Markranstädt 2 0 : 0
3. SG Grün-Weiß Mehltheuer 4 0 : 0
4. SKV Auerbach 5 0 : 0
5. ESV Lok Chemnitz 6 0 : 0
6. SpVgg Blau-Weiß Chemnitz 7 0 : 0
7. KSV Freital N 0 : 0
8. SKV 9Pins Stollberg N 0 : 0

Bezirksliga Jugend Vorjahr Tabellenpunkte

1. SG Grün-Weiß Mehltheuer 4 4
2. Chemnitzer SV Siegmar 3 3
3. VfB Eintracht Fraureuth 5 2
4. VfB Lengenfeld 1908 II 7 1

Vogtlandliga Jugend St.1 Vorjahr Tabellenpunkte

1. SpGem. Jößnitz / Mehltheuer II 1 0 : 0
2. SKV Auerbach II 3 0 : 0
3. VfB Lengenfeld 1908 II 4 0 : 0
4. SG Medizin Bad Elster N 0 : 0

Vogtlandliga Jug. U14 St.2 Vorjahr Tabellenpunkte

1. TSG Rodewisch A 0 : 0
2. SG Grün-Weiß Mehltheuer III 2 0 : 0
3. SKV Auerbach III N 0 : 0
4. KSC RC / Mylau N 0 : 0

Vogtlandliga  Männer (8.Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. SpG Leubnitz / Neundorf A 0 : 0
2. SVV Plauen 2 0 : 0
3. Mühltroffer SV II 3 0 : 0
4. KV BW Oberlauterbach 4 0 : 0
5. KSV Schwarzhammermühle 5 0 : 0
6. TSG Rodewisch 6 0 : 0
7. KV Neustadt N 0 : 0
8. SG Straßberg N 0 : 0

Kreisklasse A Männer (10.Liga) Vorjahr Tabellenpunkte

1. Elsterberger KV 95 A 0 : 0
2. TSV Weischlitz 1 0 : 0
3. SKV Auerbach III 3 0 : 0
4. KV 1912 Falkenstein 4 0 : 0
5. KSC RC / Mylau 6 0 : 0
6. Mühltroffer SV III 7 0 : 0
7. SG Grün-Weiß Mehltheuer IV N 0 : 0
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Hobbyforscher aufgepasst!

Dinosaurierexperten, Fossilien-
sammler oder Erdgeschichten-
kenner können ab sofort in der 
Drachenhöhle diese großartigen 
Hefte erwerben. Kindgerecht 
aufgeschrieben, liebevoll ge-
staltet und mit Basteleien aus-
gestattet, sind diese Hefte der 
ideale Einstieg, um Wissen rund 
um unsere Erde zu erlernen. 
..........................................................................................................

Ich gehe oft und habe Flügel
und bleibe doch an einem Ort.

Mein Aufenthalt ist stets der Hügel,
da tob`ich Tag und Nacht so fort.

Mühlenspektakel am 8. September und 
3. Oktober jeweils von 11-16 Uhr

Setzt der Wind die Ruten in Gang, arbeitet im Mühleninneren ein 
Meisterwerk der Müllerzunft. Von Fahrstuhl über Zahnräder, Rüttel-
schuh und Siebzylinderkasten zeigt sich das Wissen um die Ge-
treideverarbeitung. Als historische Zeitzeugin fasziniert der dama-
lige Einfallsreichtum, mit wenig Aufwand mehrere Arbeitsgänge zu 
verbinden. Für das leibliche Wohl wird mit Speisen und Getränken 
gesorgt. Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt.

Fotos: Andreas Wetzel / TVV S.Theilig
..........................................................................................................

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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21. traditionelles Schülersportfest  
            des SC Syrau 1919   
    
    
Veranstalter: SC Syrau 1919  
Ort: Waldstadion Syrau  
Termin: 22.09.2024                   
Altersklassen "Zwerge" 2019 und jünger (nur 50m; sonst Meldung in U8) 
und U8 (2017/2018) 50m, Weit, Ball, 4x50m  
Disziplinen: U10 (2015/2016) 50m, Weit, Ball, 4x50m  
 U12(2013/2014) 50m, Weit, Ball, 4x50m  
 U14(2011/2012) 75m, Weit, Kugel, Staffel(100-200-300-400m)  
                           Staffeln für die Schüler U08-U14  
 In jeder Staffel müssen mindestens  2 Mädchen starten. 
  
Auszeichnungen: Die drei Besten pro Disziplin und Jahrgang erhalten Medaillen. 
 Pokalwertung !!!     
Meldungen: Bis 13.09.2024 an:   

Organisationsgebühr: 

Thomas Kleeberg (Am Kreuzacker 2a, 08527 Plauen) 
Mail: vogtlandsport@gmx.de 
Meldungen, die nach dem Meldeschlusstermin eingehen,  
werden als Nachmeldung behandelt und mit der doppelten 
Organisationsgebühr berechnet. Eine Nachmeldung ab 
20.09.24 ist grundsätzlich nicht möglich. Mit der Abgabe 
der Meldung wird auch die Verpflichtung zur Zahlung des  
Organisationsbeitrages anerkannt,  
der auch im Fall des Nichtantretens fällig wird. 
 
1 € pro Disziplin und Teilnehmer, Staffel 2 € 

  
Haftung:                        Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter   
                                        Übernimmt keine Haftung für Unfälle, verloren gegangene   
                                        Gegenstände, Diebstähle oder sonstige Schäden jeder Art. 
Hinweise:          Der „Zwergenlauf“ ist vor dem ersten Start (ca. 9:45 Uhr). 
           Jahrgangswertung, Zeitläufe im Sprint, alle technischen  
                                        Disziplinen 4 Versuche (Weit, Kugel, Ball) 
                                        Anlauf im Weitsprung Gummibelag 
                                        Umkleidekabinen sind nur Wechselkabinen 
                                        Namentliche Meldung der Staffeln bis 11:00 Uhr !!! 
 
Datenschutzerklärung:    Mit der Meldung zur Teilnahme erklärt sich jeder Sportler     
                                        damit einverstanden, dass seine persönlichen Daten und  
                                        Ergebnisse auf Dauer gespeichert werden und dass von  
                                        ihm während des Wettkampfes angefertigte Fotos für  
                                        Presse- und Internet- Veröffentlichungen verwendet werden  
                                        dürfen.  
 
Zeitplan:          Vorläufiger Zeitplan, der Veranstalter behält sich   
                                        Veränderungen vor 
Ergebnisse:           unter www.scsyrau.de (Leichtathletik / Sportfest) 
     

Chronik des Männergesangverein 
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V.

( Teil 8 ) 

Bereits am 17. April 1953 war es so weit und der „gemischte Chor“ 
konnte seine erste Singstunde unter der Leitung von Kantor Börner 
durchführen. Als 1. Vorstand fungierte nun Karl Zeh. Eine Woche 
später konnte man zu einer Versammlung, an der 23 Frauen und 
22 Männer anwesend waren, bekannt geben, dass der „Volkschor 
Syrau“ an das Kinderkrankenhaus Syrau angeschlossen wurde. 
An der Jahreshauptversammlung am 29. Januar 1954 nahmen 21 
Frauen und 22 Männer teil. Der 12. März 1955 brachte einen neuen 
Höhepunkt im Vereinsleben, denn an diesem Tage führte der ge-
mischte „Volkschor Syrau“ (Betriebschor des Kinderkrankenhau-
ses Syrau) einen Liederabend im Sängerlokal „Tropfsteinhöhle“ 
durch. Mitwirkende waren der Konzertsänger Max Langheinrich, 
Plauen, Klavier: Lieselotte Weck und Rudolf Spörl Syrau und der 
„Volkschor Syrau“ unter Leitung von Kantor Hans Börner. Mit gro-
ßer Sorgfalt organisierte der 1. Vorstand Karl Zeh auch jedes Jahr 
eine Sängerfahrt, so unter anderem am 16.und 17. Juli 1955 nach 
Sosa und am 7. und 8. Juli 1956 nach Blankenburg. Auch im Jahre 
1958 war ein besonderer Höhepunkt eine Ausfahrt nach Rebes-
grün, an der 42 Personen teilnahmen, es ging über Bad Bram-
bach, Markneukirchen, Aschberg, Buschhaus nach Rebesgrün, 
wo der Chor zusammen mit dem Volkschor Rebesgrün einen Lie-
derabend zum Ausklang gestaltete. Die Rebesgrüner wurden zu 
dieser Gelegenheit zu einem Gegenbesuch eingeladen. Von nun 
an ließ die Beteiligung an den Singstunden rapide nach. Grund da-
für waren persönliche Differenzen und Zwistigkeiten, so dass zur 
Jahreshauptversammlung am 6. Februar 1959 lediglich 13 Frauen 
und 13 Männer erschienen waren. Deshalb wurde am 19.6.1959 
auf einer außerordentlichen Sitzung, an der 9 Frauen und 11 Män-
ner teilnahmen, beschlossen, den gemischten „Volkschor Syrau“ 
nach gut 6 Jahren aufzulösen. Somit stand der Männerchor wieder 
allein auf weiter Flur, doch entmutigen ließ er sich dennoch nicht 
und setzte alle Hebel in Bewegung, dass es mit dem Chorgesang 
in Syrau weiterging.

Ortschronist: Frank Wunderlich 

Sängerausfahrt 1955 in Sosa
..........................................................................................................

Schleizer Straße 11
08539 Mehltheuer

www.pfl egedienst-mehltheuer.de

Tel.: 037431/86896
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Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch –
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

D-Jugend  
14.09. 11:00 SpG Syrau /  Jößnitz - 1. FC Rodewisch 2
21.09. 10:00 Reichenbacher FC - SpG Syrau /  Jößnitz
28.09. 10:00 SpG Syrau /  Jößnitz - SpG Neumark /  Schönfels /
   Lichtentanne
C-Jugend  
08.09. 12:00 SpG Jößnitz /  Syrau - VfB Pausa-Mühltroff e.V.
15.09. 10:00 1. FC Wacker Plauen 2 - SpG Jößnitz /  Syrau
22.09. 9:00 SpG Jößnitz /  Syrau - SpG Schöneck /  Erlbach
29.09. 10:00 SpG Nord/ Fortuna Plauen - SpG Jößnitz /  Syrau
B-Jugend  
07.09. 11:00 SpG Syrau /  Jößnitz - SpG Concordia /  Nord 
   Plauen
14.09. 10:00 FSV Bau Weischlitz - SpG Syrau /  Jößnitz
28.09. 10:00 SpG Syrau /  Jößnitz - SpG Fortuna /  Post Plauen
05.10. 10:00 SpG Adorf /  Bad Brambach /  - SpG Syrau / 
  Wernitzgrün Jößnitz
  Kreispokal
A-Jugend  
08.09. 10:00 VfB Lengenfeld - SC Syrau
22.09. 10:00 SC Syrau - SpG Treuener Land
29.09. 10:00 SpG Wernesgrün /  VfB Auerbach 2 - SC Syrau
06.10. 10:00 SpG Irfersgrün /  Reuth -  SC Syrau      Kreispokal
2. Männermannschaft  
07.09. 15:00 Elsterberger BC -  SC Syrau
21.09. 15:00 SG Unterlosa - SC Syrau
28.09. 15:00 Lok Plauen -  SC Syrau
05.10. 15:00 SC Syrau - SpG Eichigt 2 /  Triebel
1. Männermannschaft  
07./08.09. SC Syrau -  BSG Stahl Riesa         Sachsenpokal
14.09. 15:00 SC Syrau - SV Eiche Reichenbrand
22.09. 15:00 BSV 53 Irfersgrün - SC Syrau
28.09. 15:00 SC Syrau - Oberlungwitzer SV
06.10. 15:00 VfB Auerbach 1906 2 -  SC Syrau

29.09. 10:00 SpG Wernesgrün /  VfB Auerbach 2 - SC Syrau

..........................................................................................................

Erntedank in Reuth 
am 29. September

10:00 Uhr Kirche Reuth 

Erntedankgottesdienst 
anschließend Gulasch in der Holz-Jurte  

13:00 Uhr Kirche Reuth 

Konzert mit der Gruppe „LIEDVOGT” 

ab 13:00 Uhr Agrarproduktion Reuth Sammer & Co. KG 

Tag des offenen Hofes  
mit Frischmilch- und Käseverkauf vor Ort,  
Kartoffelverkauf an der Tankstelle und auf dem Mark 

ab 13:00 Uhr Dorfplatz vor der Kirche 

16. Bunter Herbstmarkt 
• Kartoffeln aus Reuth 
• Fleisch und Wurst, Ziegenkäse, -wurst 
• Fisch – frisch und vor Ort geräuchert 
• Honig, Obst, Gemüse und Pflanzen, Gartendeko, Spirituosen, Kräuter 
• Holzwaren, Sträuße, Kränze ... aus Naturmaterial 
• Buch-, Schreib- und Spielwaren, Gemaltes auf Sägen, Kannen ... 
• Holzdeko, Laubsägearbeiten mit Kindern 
• Keramik und Geschenkartikel, Tonträger und Werbeschilder 
• Wachstuch, Tischdecken und Gardinen, Bett- und Lederwaren 
• Eis und andere Süßigkeiten, Waffeln, Pizza und Flammkuchen 
• Frisch vom Grill: Roster und Steaks 
• Kaffee und hausbackener Kuchen (ab 14:00 Uhr) 

Viel Spaß wünscht der Heimatverein Reuth 2006 e. V.
Änderungen vorbehalten! Parkplätze und WC vorhanden. 

Im Pfarrgarten spielen ab 14:00 Uhr die Wisentataler BlasmusikantenWisentataler Blasmusikanten, 
ab 15:30 Uhr tritt „Die Schlagerparade aus Syrau”„Die Schlagerparade aus Syrau” auf.  
Der Gar ten der Generationen und Hechlers HeimathausHechlers Heimathaus sind geöffnet. 
.

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

kontakt@zumholzfaeller.de  + Tel.: 037431-3388

Mo – Frei ab 17:00 Uhr / Sa + So ab 11:30 Uhr

Mittwoch + Donnerstag = Ruhetag
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Herzliche Einladung

Trauercafé:
am Donnerstag, 12.09., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12 
am Mittwoch, 11.09., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in Bad Elster,
Kirchstr. 10

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 25.09., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 18.09., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jah-
ren), die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der 
Großeltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können 
miteinander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und wei-
nen, spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. 
Alle Angebote sind kostenfrei!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................

...  mit neuen bisher unveröffentlichten historischen Fotografien (zum Teil 
koloriert), zahlreichen Abbildungen & Grafiken und umfangreichem statis-
tischen Material auf 296 Seiten im Handcoverband ...

...  mit neuen bisher unveröffentlichten historischen Fotografien (zum Teil 

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG1944/1945
3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

»PLAUEN IM BOMBENKRIEG 
1944/1945«

3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 037431/243788, helko.grimm@pccweb.de, ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis
28,95 €

SYRAU

UHR
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Kreisverkehrswacht des Vogtlandkreises 

Die Kreisverkehrswacht setzt sich für eine höhere Verkehrssi-
cherheit ein und hat dafür verschiedene Möglichkeiten, vom 
Kindergarten bis zum Seniorenbereich. Hier eine kurze Vor-
stellung, vielleicht ist ja etwas für Sie dabei.

Vorschulische Verkehrserziehung
Ziel ist Motorik und Sensorik der Kinder zu trainieren. Diese sind 
wichtig für die sichere Teilnahme am Straßenverkehr. Es erfolgt ein 
Informationsgespräch in der Kindereinrichtung zu gewünschten 
Maßnahmen. Möglich sind
- Parcoursübungen mit Rollern , Laufrädern oder Fahrrädern
- Informationen zu Verkehrszeichen
- Verhalten an einer Ampel, Fußgängerüberweg und das Über-

queren von Straßen
- Verhalten in Bussen und an Haltestellen
- Dauer 2 – 3 Stunden

Verkehrserziehung in Grundschulen
Hier sollen den Kindern Kompetenzen zur sicheren Teilnahme im 
Straßenverkehr als Fußgänger, Radfahrer und Mitfahrer vermittelt 
werden. Mit dem Lehrer, der Lehrerein werden Termin und Ablauf 
abgesprochen. Möglich sind
- Parcoursübungen mit dem Fahrrad
- Bedeutung von Verkehrszeichen
- Verwendung des Fahrradhelmes
- Verhalten an einer Ampel, Fußgängerüberweg und das Über-

queren von Straßen
- Verhalten in Bussen und an Haltestellen
- Sicherheit auf dem Schulweg
- Dauer 2 – 3 Stunden

Sicherer Schulweg
Dabei geht es um die Sicherheit in unmittelbarer Nähe der Grund-
schulen durch verkehrsgerechtes Verhalten der Kinder und anderer 
Verkehrsteilnehmer. Kinder sind noch nicht in der Lage Gefahren des 
Straßenverkehrs richtig zu erkennen und Unfälle zu vermeiden. Des-
halb ist die Sicherheit in Schulnähe besonders wichtig. Möglich sind:
- Verkehrsschau mit der Polizei und anderen Verantwortlichen
- Aufstellen eines Geschwindigkeitsdisplays zu Schulbeginn- und

Schulende
- Anbringen von Spannbändern zu Beginn eines Schuljahres

Fahrradsicherheit
Besonders durch das Elektrofahrrad gewinnt diese Art der Fortbe-
wegung immer mehr Zulauf in allen Altersklassen. Die Fahrräder 
werden teurer, der Verkehr dichter und die Unfallzahlen steigen. 
Deshalb tritt die Verkehrswacht bei Vereinsfesten, Stadtfesten und 
anderen Gelegenheiten mit einem eigenen Stand auf. Dabei kom-
men zum Einsatz:
- Sehtestgerät, Reaktionstestgerät, Fahrradsimulator
- Fahrradcodierung (durch eine Gravur kann das Fahrrad nach 

einem Diebstahl dem rechtmäßigen Eigentümer zugeordnet werden)
- Kontrolle von Fahrrädern auf Verkehrssicherheit

Verkehrsteilnehmer-Informationsveranstaltungen
Von allen Verkehrsteilnehmenden wird erwartet, dass sie die Ver-
kehrsregeln kennen und beachten. Mit diesem Ziel bietet die Ver-
kehrswacht interessierten Kommunen und Vereinen eine kosten-
freie, 1-2 Stunden dauernde Info-Veranstaltung durch geschulte 
Moderatoren zu verschiedenen Themen an.

Ist für ihre Kita Gruppe, ihre Schulklasse, ihr Stadtfest, ihre 
Kommune oder für ihren Verein etwas interessant? Dann spre-
chen Sie mit uns. Alle unsere Angebote sind kostenfrei und 
werden durch ehrenamtliche Mitglieder realisiert.

Der Vorstand
Thomas Simmert
1.Vorsitzender
 
Kontaktmöglichkeiten
Telefon: 03744 183330
 0172 7527368
Email: info@kvw-vogtland.de
..........................................................................................................

Tourenplan Schadstoffmobil

Schönberg Bahnhofs- 
vorplatz

Mittwoch, 
18.09.2024 13.00 - 13.30 Uhr

Unterpirk Feuerwehrhaus Donnerstag, 
26.09.2024 13.00 - 13.30 Uhr

Fröbers-
grün Zur Linde Samstag, 

28.09.2024 09.30 - 10.00 Uhr

Syrau
Neubau, 
Heinestr./
Goethestr.

Samstag, 
28.09.2024 10.15 - 10.45 Uhr

Syrau Parkplatz 
Drachenhöhle

Samstag, 
28.09.2024 11.00 - 12.00 Uhr

Weitere Infos im Abfallwegweiser, unter www.vogtlandkreis.de 
oder unter Tel. 03741-3002274 bzw. 03741-3002278.
..........................................................................................................
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
NEU: Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstags nur nach Vereinbarung
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
07./08.09.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

14./15.09.  Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt 
Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

21./22.09.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz 
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

28./29.09.  Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch 
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg

03./04.10.  Praxis Katja Wissing 
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz

05./06.10.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

30.08.-09.09. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
09.09.-20.09. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
20.09.-27.09. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
27.09.-04.10. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
04.10.-18.10. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom 04.10. bis 14.10.2024  

Vertretung:
04.-11.10.2024: Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628
07.-11.10.2024: Fr. Dr. Berger, Plauen, Tel. 03741-300917
14.10.2024: Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Urlaub vom 30.09. bis 02.10.2024:

Vertretung:
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeant-
worter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

ACHTUNG: Am 04.10.2024 bleibt die Praxis geschlossen

Urlaub vom 07. bis 11.10.2024:

Vertretung:
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
Nächster Termin: 
Dienstag, 10.09.2024 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
Parkplatz der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 26. September 2024 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 08.30 – 11.00 Uhr

Fahrbibliothek am Montag, dem 16. September 2024: 
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
15. September - 14. Oktober

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
01.10. zum 70. Geburtstag John, Ingrid
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
18.09. zum 70. Geburtstag Müller, Peter
04.10. zum 85. Geburtstag Oelschlägel, Rosita
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
28.09. zum 70. Geburtstag Schmidt, Hans-Gerhard
Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
05.10. zum 85. Geburtstag Lang, Heinz
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
19.09. zum 75. Geburtstag Otto, Friedegard
21.09. zum 90. Geburtstag Gantke, Sieglinde
07.10. zum 80. Geburtstag Enders, Evi
Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
21.09. zum 70. Geburtstag Grosser, Roland
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
28.09. zum 75. Geburtstag Grünelt, Renate
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
21.09. zum 75. Geburtstag Dr. Reinhöfer, Monika
26.09. zum 70. Geburtstag Angermann, Ursula

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 05. Oktober 2024. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 23. September 2024.  
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen



NEU - jetzt auch Flachstrick!

ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

MärchenhafteMärchenhafte
GeschichtenGeschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann10.95 10.95 €€

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm

Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Schnupperkurs: 29.9.-10.49

kostenfrei im Injoy Syrau

für Jedermann geeignet, egal ob jung oder alt

Anmeldung unter 03743186686, 

per Mail info@injoy-syrau.de oder 

Whatsapp 01798158622

Ajambow® – Die nachhaltige Gruppenfitness- und 
Gesundheitsinnovation feiert Weltpremiere

Auf der FIBO 2024 wurde Ajambow®, die nachhaltige Gruppenfitness- und Ge-
sundheitsinnovation, erstmals einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. Ajambow® ist 
mehr als nur ein Trainingsgerät – es ist ein neues, ganzheitliches Konzept basierend 
auf fundierten sportwissenschaftlichen Prinzipien „made in Germany“, das sowohl 
Gruppen- als auch Individualkurse sowie das Training zu Hause oder im Büro re-
volutioniert. Durch die Nutzung von Wasser in Verbindung mit speziell entwickelten 
Bewegungsabläufen und afrikanischer Musik entsteht ein einzigartiges Trainings-
erlebnis, das nicht nur Spaß in den Fitnessbereich bringt, sondern auch bedeu-
tende Gesundheitswirkungen auslösen kann. Ob fitnessbegeistert, sportavers, mit 
Rückenleiden oder adipös: Ajambow® ist für alle Menschen geeignet.

Kombination aus Spaß, rhythmischer Musik und innovativem Fitnessgerät

Susan Schmidt und Simon Werner haben die Ajambow GmbH Anfang 2024 nach 
jahrelanger Entwicklungsphase zusammen gegründet. Der Name ist eine Kombi-
nation aus dem Wort „Ajambo“, welches in der afrikanischen Stammessprache 
Swahili „Wiedergeburt“ bedeutet und dem englischen Wort „Bow“ (Bogen).

Die Idee ist ebenso einfach wie genial: Vor dem Workout wird das aus umwelt-
freundlichem Arboblend, einem biologisch-basierten Kunststoff, hergestellte Trai-
ningsgerät mit Wasser befüllt. Durch die variable Wassermenge im Bogen kann 
die Intensität der Übungen individuell angepasst werden. Indem das Wasser 
unterschiedliche Querschnitte in verschiedenen Geschwindigkeiten durchläuft, 
erzeugt es Vibrationen. In Kombination mit den harmonischen, rhythmischen 
Bewegungen, unterstützt durch die afrikanische Musik, werden Fitness- und Ge-
sundheitsziele mit viel Spaß erreicht.

Wiedergeburt der Gesundheit in ursprünglichster Form

Ajambow® ist für Menschen jeden Fitnesslevels konzipiert. Es erfordert keine Über-
windung und ist leicht durchzuführen. Alle Übungen sind auf die körperlichen Vo-
raussetzungen individuell anpassbar und sorgen nachhaltig für körperliches und 
seelisches Wohlbefinden. Die afrikanische Musik und die Choreographien entfüh-
ren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf ein mentales Abenteuer mit Bezug zur 
Wildnis Afrikas, was eine hohe innere Motivation zum Weitermachen freisetzt.

Susan Schmidt, Diplom-Sportlehrerin und Entwicklerin der Ajambow®-Übungen, 
betont: „Viele Frauen, sportaverse und auch adipöse Menschen haben Angst vor 
herkömmlichen Trainingsgeräten. Mit Ajambow® können sie ohne diese Ängste trai-
nieren und gleichzeitig positive Auswirkungen auf gesundheitliche Defizite erzielen.“

Die Ansprache der Faszien und Tiefenmuskulatur erfolgt durch das im Ajambow® 
fließende Wasser und die darauf abgestimmten Bewegungsabläufe fast neben-
bei und kann so für weniger Nacken-, Schulter- und Rückenschmerzen sorgen. 
Testkursteilnehmende berichten sogar vom vollständigen Verschwinden dieser 
Schmerzen nach regelmäßiger Teilnahme am Ajambow®-Kurs. Während die Teil-
nehmenden durch die zahlreichen Ablenkungskomponenten nahezu unbemerkt 
Sport treiben, fühlen sie sich lebendig, euphorisch und beschwingt.

Ajambow® für alle

Erste Gruppenkurse werden in der Region Sachsen / Sachsen-Anhalt angeboten. 
Weitere sollen demnächst folgen. Zudem ist das Ajambow®-Workout seit April 
2024 nach §20 SGB V als Präventionskurs zertifiziert. Dadurch können sich Kurs-
Teilnehmer die Kosten entweder anteilig oder vollständig von ihrer gesetzlichen 
Krankenkasse erstatten lassen.

„Wir haben schon zahlreiche Gespräche mit Studio-Betreibern geführt und Pro-
bestunden abgehalten. Das Feedback ist beeindruckend und bestärkt unseren 
Traum, dass Ajambow® in naher Zukunft in ganz Deutschland angeboten werden 
wird. Die FIBO wird ihren Beitrag dazu leisten“, so Ajambow®-CEO Simon Wer-
ner. „Unser Kursangebot wird stetig erweitert werden. Interessierte sollten unsere 
Website und unsere Social-Media-Kanäle checken, um zu erfahren, wo Ajambow-
Kurse in ihrer Nähe angeboten werden.“


